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W ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise d  es Gemischs und des Unternehmens

- 1.1 Produktidentifikator

- Handelsname: tubag TZM 20

- Verwendung des Stoffes/des Gemisches:  mineralischer Trockenmértel zum Anmischen mit Wasser

- Artikelnummer: 57097

- SDB-Nr.: 19598

- UFI: G3V9-JOE8-4009-106P

-1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoff s oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

- Verwendungssektor SU19 Bauwirtschaft

- 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheits  datenblatt bereitstellt
- Hersteller/Lieferant:

Sievert Baustoffe GmbH & Co. KG

Mihleneschweg 6

49090 Osnabriick

Tel. +49 541 601-01

Fax +49 541 601-853

- Auskunftgebender Bereich:
Abteilung: Technische Beratung
Telefon: +49 (0)541 601-01
EMail: info@sievert.de
- 1.4 Notrufnummer:
Giftinformationszentrum Nord (GIZ Nord) Universitat Goéttingen,
Tel.: (0551) 19240

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

- 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
- Einstufung geman Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

GHSO05 Atzwirkung

Eye Dam. 1 H318 Verursacht schwere Augenschaden.

Skin Irrit. 2 H315 Verursacht Hautreizungen.
STOT SE 3 H335 Kann die Atemwege reizen.

- 2.2 Kennzeichnungselemente
- Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Das Produkt ist gemafd CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.
- Gefahrenpiktogramme

GHS05 GHSO07

- Signalwort  Gefahr

- Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Portlandzement
- Gefahrenhinweise
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H335 Kann die Atemwege reizen.
- Sicherheitshinweise

P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

P103 Lesen Sie samtliche Anweisungen aufmerksam und befolgen Sie diese.

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

pP271 Nur im Freien oder in gut belufteten RAumen verwenden.

P280 Schutzhandschuhe / Augenschutz / Gesichtsschutz tragen.

(Fortsetzung auf Seite 2)
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P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung sorgen.
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spilen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Mdéglichkeit entfernen. Weiter spilen.

P321 Besondere Behandlung (siehe auf diesem Kennzeichnungsetikett).

P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

P332+P313 Bei Hautreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

P403+P233 An einem gut bellfteten Ort aufbewahren. Behélter dicht verschlossen halten.

P405 Unter Verschluss aufbewahren.

P501 Entsorgung des Inhalts / des Behélters gemaR den ortlichen / regionalen / nationalen/

internationalen Vorschriften.

- 2.3 Sonstige Gefahren
Aus dem trockenen Gemisch entstehender Staub kann die Atemwege reizen.
Wiederholtes Einatmen gréRerer Staubmengen erhdht das Risiko fur Erkrankungen der Lunge.
Sobald das trockene Gemisch mit Wasser in Kontakt kommt oder feucht wird, entsteht eine stark alkalische Lésung.
Aufgrund der hohen Alkalitéat kann feuchter Mortel Haut- und Augenreizungen hervorrufen. Vor allem bei lAngerem
Kontakt (z.B. Knien im feuchten Mortel) besteht infolge der Alkalitat die Gefahr ernster Hautschaden.
Die Zubereitung ist chromatarm, daher besteht keine Gefahr der Sensibilisierung durch Chromat. In der nach
Wasserzugabe gebrauchsfertigen Form betragt der Gehalt an Iéslichem Chrom(VI) hochstens 0,0002% der
Trockenmasse des enthaltenen Zementes. Voraussetzung fur die Wirksamkeit der Chromatreduktion ist die
sachgerechte trockene Lagerung und die Beachtung des Haltbarkeitsdatums (siehe Punkt 7.2).

- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

- PBT: Nicht anwendbar.

- vPvB: Nicht anwendbar.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteile n

- 3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische
- Beschreibung: Werktrockenmdrtel aus mineralischen Bindemitteln und Zuschlagstoffen.

- Gefahrliche Inhaltsstoffe:
CAS: 65997-15-1 Portlandzement 25-50%

EINECS: 266-043-4 &> Eye Dam. 1, H318; <> Skin Irrit. 2, H315; STOT SE 3, H335
- zusatzl. Hinweise: Der vollstandige Wortlaut der H-Sétze befindet sich im Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

- 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen
- Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstiicke unverztglich entfernen.
- nach Einatmen: Fir Frischluft sorgen. Bei Beschwerden Arzt konsultieren.
- nach Hautkontakt:
Durchtrankte Kleidung entfernen. Haut sofort mit viel Wasser und Seife abspilen. Bei Beschwerden Arzt konsultieren.
Sofort mit Wasser abwaschen.
- nach Augenkontakt:
Augen bei gedffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter flieRendem Wasser spiilen und Arzt konsultieren.
- nach Verschlucken: Mund ausspiilen und reichlich Wasser nachtrinken.
- 4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Sympt ~ ome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
- 4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbe  handlung Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

ABSCHNITT 5: MalRnahmen zur Brandbekampfung

- 5.1 Léschmittel
- Geeignete Léschmittel:
Produkt ist weder im Lieferzustand noch im verarbeitungsfertig angemischten Zustand brennbar. Léschmittel und
Brandbekdmpfungsmallnahmen sind auf Umgebungsbrand abzustimmen.
FeuerldschmaflRnahmen auf die Umgebung abstimmen.
- Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Léschmittel Wasser im Vollstrahl.
- 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefa  hren Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 5.3 Hinweise fir die Brandbekdmpfung
- Besondere Schutzausriistung:  Atemschutzgerat anlegen.

- Weitere Angaben keine
(Fortsetzung auf Seite 3)
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ABSCHNITT 6: MalRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetz  ung

- 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmalinahmen, Schutzausriist ~ ungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren
Staubbildung vermeiden.
Fur ausreichende Liiftung sorgen.
Schutzausriistung tragen. Ungeschiitzte Personen fernhalten.
Bei Verschlucken sofort arztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen.
- 6.2 UmweltschutzmaRnahmen:
Produkt nicht in die Kanalisation, Oberflachenwasser oder Grundwasser gelangen lassen (pH-Wert Anhebung).
- 6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reini  gung:
Neutralisationsmittel anwenden.
Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen.
Fur ausreichende Liiftung sorgen.
- 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persdnlichen Schutzausriistung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

- 7.1 Schutzmafinahmen zur sicheren Handhabung
Gute Entstaubung.
Fur gute Beluftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
- Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen MaRnahmen erforderlich.

- 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicks ichtigung von Unvertraglichkeiten
- Lagerung:
- Anforderung an Lagerraume und Behalter:
Nur im ungedéffneten Originalgebinde aufbewahren.
Behélter dicht geschlossen halten.
Trocken lagern. Zutritt von Wasser und Feuchtigkeit vermeiden.
- Zusammenlagerungshinweise: nicht erforderlich
- Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:
Herstellerhinweise zu den Lagerbedingungen und zur Haltbarkeit unbedingt beachten. Bei nicht sachgerechter
Lagerung (Feuchtezutritt) oder Uberlagerung kann die Wirkung eines ggf. enthaltenen Chromatreduzierers
nachlassen und eine Sensibilisierung durch Hautkontakt nicht ausgeschlossen werden.
Behalter dicht geschlossen halten.
- Lagerklasse: VClI-Lagerklasse: 13 - Nicht brandgefahrlicher fester Stoff.
- Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): -
- 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Expositio  n/Personliche Schutzausriistungen

- 8.1 Zu Uberwachende Parameter
- Zusatzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anl agen: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.
- Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu Uberwach  enden Grenzwerten:
65997-15-1 Portlandzement (25-50%)
AGW Langzeitwert: 5 E mg/m3
DFG
- Zusétzliche Hinweise:
Allgemeiner Staubgrenzwert 1,25 (A) mg/m3. Die Expositionsgrenzwerte sind der zum Zeitpunkt der Erstellung der
glltigen TRGS 900 entnommen.
Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gtiltigen Listen.

- 8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
- Persdnliche Schutzausriistung:
- Allgemeine Schutz- und HygienemalRnahmen:

Nach der Arbeit und vor den Pausen fir griindliche Hautreinigung sorgen.

Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe.

Nach der Arbeit eine ruckfettende Hautcreme verwenden.

Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

Berthrung mit den Augen vermeiden.

Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.

(Fortsetzung auf Seite 4)
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- Atemschutz:
Bei Uberschreitung der Expositionsgrenzwerte (z.B. beim Anmachen méglich) partikelfilternde Halbmaske FFP 1
(weil3) verwenden.
Allgemeine Informationen zur Benutzung von Atemschutzgeréaten finden sich in der Berufsgenossenschaftlichen Regel
DGUV-Regel 112-190.
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerét; bei intensiver bzw. langerer Exposition umluftunabhéngiges
Atemschutzgerat verwenden.
BGR 190 "Regeln fur den Einsatz von Atemschutzgeraten” ist zu beachten (BGR: Berufsgenossenschaftliche Regel)
- Handschutz:
Wasserdichte, abrieb- und alkaliresistente Schutzhandschuhe mit CE-Kennzeichnung tragen.
Allgemeine Informationen zur Benutzung von Schutzhandschuhen finden sich in der Berufsgenossenschaftlichen
Regel DGUV-Regel 112-195.

Schutzhandschuhe.

BGR 195 "Regeln fir den Einsatz von Schutzhandschuhen" ist zu beachten (BGR: Berufsgenossenschaftliche Regel)
Das Handschuhmaterial muss undurchlassig und bestandig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial fir das Produkt / die Zubereitung / das
Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation.

- Augenschutz:
Bei Staubentwicklung oder Spritzgefahr dicht schlieBende Schutzbrillen gemafl EN 166 verwenden.
Allgemeine Informationen zur Benutzung von Augen- und Gesichtsschutz finden sich in der
Berufsgenossenschaftlichen Regel DGUV-Regel 112-192.

Schutzbrille

DichtschlieRende Schutzbrille.
BGR 192 "Regeln fir die Benutzung von Augen- und Gesichtsschutz" ist zu beachten (BGR:
Berufsgenossenschaftliche Regel)
- Kérperschutz:
Arbeitsschutzkleidung.
Allgemeine Informationen zur Benutzung von Schutzkleidung finden sich in der Berufsgenossenschaftlichen Regel
DGUV-Regel 112-189.
BRG 189 "Regeln fiir den Einsatz von Schutzkleidung" ist zu beachten (BGR: Berufsgenossenschaftliche Regel)

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

- 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
- Allgemeine Angaben

- Aussehen:
Form: pulverférmig
Farbe: grau
- Geruch: geruchlos
- Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
- pH-Wert: Nicht anwendbar.
- Zustandsénderung
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: nicht anwendbar
Siedebeginn und Siedebereich: nicht anwendbar
- Flammpunkt: nicht anwendbar
- Entziindbarkeit (fest, gasférmig): Nicht bestimmt.
- Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.
- Selbstentziindungstemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentziindlich.
- Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.
untere: Nicht bestimmt.
obere: Nicht bestimmt.
- Dampfdruck: Nicht anwendbar.
- Dichte: nicht bestimmt

(Fortsetzung auf Seite 5)
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- Relative Dichte Nicht bestimmt.
- Dampfdichte Nicht anwendbar.
- Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht anwendbar.
- Loéslichkeit in / Mischbarkeit mit

Wasser: gering loslich

- Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser: Nicht bestimmt.

- Viskositét:
dynamisch: Nicht anwendbar.
kinematisch: Nicht anwendbar.
Wasser: 0,1%
- 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

- 10.1 Reaktivitdt Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 10.2 Chemische Stabilitat
- Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafer Verwendung.
- 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Wasserzutritt und Feuchtigkeit wahrend der Lagerung vermeiden.
- 10.5 Unvertréagliche Materialien:  Kontakt mit Sduren vermeiden.
- 10.6 Geféahrliche Zersetzungsprodukte:  keine, bei sachgemafier Handhabung und Lagerung

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

-11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
- Akute Toxizitdt Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
- Primére Reizwirkung:
- Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Verursacht Hautreizungen.
- Schwere Augenschadigung/-reizung
Verursacht schwere Augenschaden.
- Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Es gibt keine Anzeichen fir eine Sensibilisierung der Atemwege. Aufgrund der vorliegenden Daten gelten die
Einstufungskriterien als nicht erfillt.
- Sonstige Angaben (zur experimentellen Toxikologie):
Bei langjéhrigem Umgang mit Frischmdrtel und Frischbeton besteht be wiederholtem Hautkontakt die Méglichkeit
einer Sensibilisierung, die zu allergischen Hautreaktionen (Maurerkratze) fiihren kann.
Das mit Wassser versetzet Produkt kann bei [angerem Kontakt ernste Hautschaden hervorrufen. Gleichzeitig
mechanische Beanspruchung der Haut kann solche Auswirkungen verstarken.
- Zusatzliche toxikologische Hinweise:
- CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverédndernde u  nd fortpflanzungsgefahrdende Wirkung)
- Keimzell-Mutagenitat Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
- Karzinogenitat Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
- Reproduktionstoxizitdét  Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposi tion
Kann die Atemwege reizen.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Expo sition
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
- Aspirationsgefahr  Aufgrund der verfligharen Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

- 12.1 Toxizitat
- Aquatische Toxizitét: Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 12.3 Bioakkumulationspotenzial ~ Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.
- 12.4 Mobilitét im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- Allgemeine Hinweise:
Wassergefahrdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergeféahrdend
Nicht unverdiinnt bzw. in gréReren Mengen in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen
lassen.
Darf nicht unverdiinnt bzw. unneutralisiert ins Abwasser bzw. in den Vorfluter gelangen.

(Fortsetzung auf Seite 6)
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- 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT: Nicht anwendbar.
- vPvB: Nicht anwendbar.
- 12.6 Andere schadliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

- 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

- Empfehlung:
Entsorgung geman den behérdlichen Vorschriften.
Darf nicht zusammen mit Hausmuill entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.
Material mit Wasser vermischen und aushérten lassen.

- Ungereinigte Verpackungen:
- Empfehlung: Entsorgung gemar den behdordlichen Vorschriften.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

- 14.1 UN-Nummer entfallt
- ADR entfallt
- 14.2 OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung
- ADR entfallt
- 14.3 Transportgefahrenklassen entfallt
- ADR entfallt
- Klasse entfallt
- 14.4 Verpackungsgruppe entfallt
- 14.5 Umweltgefahren: Nicht anwendbar.
- 14.6 Besondere Vorsichtsmaflinahmen fir den
Verwender Nicht anwendbar.

- 14.7 Massengutbeférderung gemafl Anhang Il des
MARPOL-Ubereinkommens und gemaR IBC-Code  Nicht anwendbar.

- ADR
- Ziffer/Buchstabe: kein Gefahrgut
- UN "Model Regulation™: entfallt
ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
-15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und U mweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff

oder das Gemisch

- Richtlinie 2012/18/EU

- Namentlich aufgefiihrte geféhrliche Stoffe - ANHANG | Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

- Richtlinie 2011/65/EU zur Beschrankung der Verwendu ng bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elektro- und
Elektronikgeraten — Anhang Il

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

- Nationale Vorschriften:
Das Produkt ist kennzeichnungspflichtig nach der Gefahrstoffverordnung in der letztglltigen Fassung.

- Wassergeféahrdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefahrdend.

- Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Verbotsveror dnungen
DGUV-Regel 112-190 "Benutzung von Atemschutzgeraten”
DGUV-Regel 112-192 "Benutzung von Augen- und Gesichtsschutz"
DGUV-Regel 112-189 "Benutzung von Schutzkleidung"
DGUV-Regel 112-195 "Benutzung von Schutzhandschuhen"
VOC (EU) gem. RL 2004/42/EG: Kat A/i max: ikke anvendelig g/l
- 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:  Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

- Griinde fiir Anderungen

- Relevante Sétze
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H335 Kann die Atemwege reizen.

(Fortsetzung auf Seite 7)
DE —




Seite: 7/7
Sicherheitsdatenblatt tubag
geman 1907/2006/EG, Artikel 31

Druckdatum: 23.11.2020 Versionsnummer 19 Uberarbeitet am: 23.11.2020

Handelsname: tubag TZM 20

(Fortsetzung von Seite 6)

- Datenblatt ausstellender Bereich:  Abteilung F&E

- Abkirzungen und Akronyme:
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the International Carriage of
Dangerous Goods by Road)
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
VvPVB: very Persistent and very Bioaccumulative
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-atzende Wirkung — Kategorie 2
Eye Dam. 1: Schwere Augenschadigung/Augenreizung — Kategorie 1
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition) — Kategorie 3
- * Daten gegenuber der Vorversion geéndert
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